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1.     Allgemeines 
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1.1.  Anschrift 

 

Stiftung kreuznacher diakonie   

Geschäftsfeld Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

Hauptstr. 55 – 59 

55758 Niederwörresbach 

 

 

1.2.  Einrichtungsträger 

 

Stiftung kreuznacher diakonie 

Kirchliche Stiftung des öffentlichen Rechts 

Ringstr. 58 

55543 Bad Kreuznach 

 

 

1.3.  Verbandszugehörigkeit 

 

Diakonisches Werk Rheinland der Ev. Kirche in Deutschland 

Lenaustr. 41 

40470 Düsseldorf 

 

 

1.4.   Einrichtungsart 

 

Hilfen zur Erziehung 

Ambulante erzieherische Betreuungsform 

Betreutes Wohnen für Jugendliche und junge Volljährige   

   

           

1.5.   Rechtliche Grundlagen 

 

SGB VIII Kinder- und Jugendhilfegesetz 

 § 27 Hilfen zur Erziehung 

 § 34 Betreute Wohnformen / Heimerziehung 

 § 41 Hilfe für junge Volljährige  

 

 

1.5.1  Auftragsgrundlage 

Kostenzusage und Hilfeplan 

 

1.6.    Platzzahl 

         

1.7.   Betreuungsalter  

 

16 Jahre bis zum Ende der Schul- bzw. Berufsausbildung 
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1.8.  Kurzbeschreibung 

 

In dieser ambulanten erzieherischen Betreuungsform sollen Jugendliche bzw. junge 

Erwachsene die Möglichkeit haben, selbstständiges und eigenverantwortliches Handeln zu 

erlernen und einzuüben und ihre schulischen und beruflichen Perspektiven zu entwickeln. 

Sie eignet sich besonders für junge Menschen, bei denen ein Verbleib bei den Angehörigen 

nicht mehr möglich ist, bei denen die Unterbringung oder der Verbleib in einer Pflegefamilie 

oder in der Gruppenbetreuung einer Einrichtung nicht oder nicht mehr angezeigt ist. 

Der Wohnraum für die Jugendlichen und jungen Volljährigen wird über das  Jugendamt bzw. 

durch Abschluss eines eigenen Mietvertrages angemietet.       

 

 

2.    Zielsetzung / Konzeption 

2.1.  Zielgruppe 

 

 Junge Menschen, die auf Grund sozialer Benachteiligung und individueller 

Beeinträchtigung nicht mehr in ihr Herkunftsfamilie verbleiben können. 

 Junge Menschen, die in Eigeninitiative bereits ihr Elternhaus verlassen haben und bei 

denen Bedarf zu Erziehung durch das zuständige Jugendamt festgestellt wurde. 

 Junge Menschen, die bereits in anderen Formen der Erziehungshilfe untergerbacht 

waren (Heim, Pflegefamilie) und zur weiteren Absicherung ihres Weges in die 

Selbständigkeit und Eigenverantwortung noch Hilfe und Unterstützung brauchen. 

 

Aufgenommen werden dabei Jugendliche und junge Volljährige, die 

 ein Mindestalter von 16 Jahren 

 Freiwilligkeit 

 die Bereitschaft zur Mitwirkung beim Aufbau einer selbständigen Lebensperspektive 

besonders auch im Bereich der schulischen bzw. beruflichen Bildung 

 grundlegende Fähigkeiten im lebenspraktischen Alltagshandeln 

aufweisen und weder Suchttherapie noch psychiatrische Behandlung aufgrund 

entsprechender Erkrankungen benötigen. 

 

 

2.2.   Ziele der Leistungen 

 

 Erlernen eigenverantwortlicher Lebensführung und Hinführung zur Selbstständigkeit 

 Erlernen angemessener Konfliktlösungsstrategien 

 Entwicklung sozialer Kompetenzen 

 Eröffnung schulischer und beruflicher Perspektiven 

 Förderung der Persönlichkeitsentwicklung 

 

3.     Regelleistungen 

3.1.   Pädagogische Regelleistungen 

 

 Pädagogische Begleitung 

 Hilfe bei der Organisation des alltäglichen Lebens 

 Hilfe bei der Auseinandersetzung mit der eigenen Biographie und bei der Ablösung aus 

dem bisherigen Lebensfeld 
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 Hilfe bei der Sicherstellung der materiellen Existenz sowie im Umgang mit Behörden 

und Ämtern 

 Hilfe bei der schulischen und beruflichen Ausbildung 

 Hilfe und praktische Anleitung für die Haushaltsführung, beim Einkauf und beim 

Kochen 

 Hilfe bei der Bewältigung von Krisen und Konflikten    

 Beratung und Unterstützung in Fragen der Partnerschaft und Sexualität 

 Anregung und Hinführung zur sinnvollen Freizeitgestaltung 

 Einüben demokratischer und gesellschaftlicher Regeln und Beteiligungsformen 

 Hilfe und Unterstützung beim Aufbau eines Freundeskreises und der Integration ins 

soziale Umfeld 

Die oben genannten Regelleistungen können durch zusätzliche Leistungen im individuellen 

Hilfeplan ergänzt werden um den Erfolg der Maßnahme abzusichern. 

 

 

3.2.  Versorgungsleistungen  

 

 Anlaufstelle im Büro der Ambulanten Dienste 

 Kurzfristiger Zugriff auf Hilfesysteme des Geschäftsfeldes Kinder-, Jugend- und 

Familienhilfe der Stiftung kreuznacher diakonie 

 

 

3.3.   Fachliche Dokumentation 

 

 Klientenbezogene Dokumentation 

 Protokolle und Aktenführung 

 Anfertigung von Entwicklungsberichten 

 Anfertigung eines Abschlussberichtes 

 

 

3.4.  Qualitätssichernde Regelleistungen 

 

 Einbindung in die Gesamtverantwortung des Geschäftsfeldes Kinder-, Jugend- und 

Familienhilfe der Stiftung kreuznacher diakonie, dadurch Sicherstellung der 

personellen Flexibilität auch von Vertretungsdiensten durch das Ambulante Team 

 Fort- und Weiterbildung der Mitarbeiter/innen 

 Supervision bei Bedarf 

 Wöchentlicher, fachlicher Austausch im ambulanten Team 

 Hintergrundrufbereitschaft der Gesamteinrichtung für die Mitarbeiter/innen  

 

 

4.    Räumliche Ausstattung 

Vier Plätze befinden sich in einem separaten Haus im parkähnlichen Gelände der 

Stammeinrichtung. Die zwei Wohneinheiten verfügen jeweils über individuelle Zimmer für die 

Jugendlichen sowie in jedem Stockwerk über separate Sanitärräume und Küchen.  

 Dachgeschosswohnung:   68 qm 

 Erdgeschosswohnung:     45,5 qm 
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5.     Personalausstattung 

5.1.   Pädagogisches Personal  

 

 Berufserfahrene Erzieher/innen oder Diplomsozialpädagogen/innen bzw.  

-arbeiter/innen mit Zusatzqualifikationen in SPFH,        

Familienaktivierungsmanagement  oder Systemischer Familientherapie. 

 

Der zeitliche Umfang der Betreuung richtet sich nach dem individuellen Bedarf wie er im 

Hilfeplan festgelegt wird.  

I.d.R. wird von einem Personalschlüssel von mindestens 1 : 5 ausgegangen, gegen Ende 

der Maßnahme kann der Betreuungsumfang reduziert werden. 

 

 

5.2.  Leitungs- und Verwaltungspersonal 

 

 anteilsmäßig über Fachleistungsstunden 

 

 

6.    Entgeltvereinbarung 

 

 Miete, Mietnebenkosten und Eigenbedarfspauschale werden einzelfallbezogen in 

Rechnung gestellt 

 Fachleistungsstunden für Regelleistung 

 Zusätzliche Leistungsmodule werden ebenfalls individuell über Fachleistungsstunden 

abgerechnet. 

 

 

9.   Ansprechpartner/innen 

 

Pädagogische Leiterin 

Diakonin Andrea Kunert 

Tel. 06785-9779 50 

E-Mail: andrea.kunert@kreuznacherdiakonie.de 

 

Bereichsleitung Ambulante Hilfen 

Stefanie Greweling 

Tel. 06785-977980 

E-Mail: stefanie.greweling@kreuznacherdiakonie.de 

 

Verwaltung KJF Niederwörresbach 

Stiftung kreuznacher diakonie 

Geschäftsfeld Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

Hauptstraße 55-59 

55758 Niederwörresbach 

Tel. 06785-977960 

E-Mail: kjf-nwb@kreuznacherdiakonie.de 
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